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28. Jänner 2015, ca. 11.45 Uhr: Lawinenereignis Kan zelwand – freier Schiraum / Gde. Riezlern 
 
 
Ereignishergang: 
 
Am 28.01.2015 ging an der Westseite der so genannten „Kanzelwand“ in 6991 Riezlern im freien Skiraum 
ein Schneebrett mit einer Anrissbreite von ca. 25 m und ca. 70 cm Anrisshöhe ab. Das Schneebrett löste 
weitere Sekundärlawinen mit einer Gesamtbreite von ca. 80 bis 100 m aus und ging staubend ca. 500 m bis 
kurz vor einer Piste der Kanzelwandabfahrt ab. Das Schneebrett dürfte durch die Zusatzbelastung einer 
bislang nicht bekannten Person ausgelöst worden sein, die im Anrissbereich bergwärts gegangen ist und 
von den Schneemassen nicht erfasst wurde. Dies konnte von Zeugen und durch die Auswertung einer 
Videoaufnahme festgestellt werden. Da dieser Sachverhalt jedoch vorerst nicht klar war, wurde eine 
Sicherheitssuche durchgeführt. Bei der Suche waren zirka 30 Mitglieder der Bergrettungsdienste des 
Kleinwalsertales (Riezlern und Mittelberg/Hirschegg) und die Alpinpolzei im Einsatz.  
 
Angaben zur Lawine: 
 
Seehöhe Anriss: ca. 1900 m, Exposition: West; primäre Anrissbreite: ca. 25 m, mit Sekundärauslösungen ca. 
100 m; Anrisshöhe: ca. 60 bis70 cm Gesamtlänge: ca. 500 m; Neigung im Anrissbereich: ca. 35°; Neu- und 
Triebschnee; keine weiteren Details bekannt!  
 
 

 
 
 
  
 

28.01.2015: Geländeübersicht mit primärem Schneebrett, Sekundärauslösung, Sturzbahn und 
Ablagerungsbereich 

. 
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© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch: Übersicht mit Hangneigungen und ca. Ereignisbereich (blau) 
 
 
Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ere ignistag: 
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